Marienlob/Laudes zum 1. November

Hochfest Allerheiligen

Texte vom Sonntag der 1. Woche [Stb. Seite 12] bis auf:

Hymnus

Im Chor der Heil’gen loben wir
dich Gott am heut’gen Tag.

Wir preisen laut und beten an
wie unser Mund vermag.

Mit unserm Lobgesang vereint
steigt auf der Sonne Licht;

in ihr als Zeichen sehn wir klar
dein Herrlichkeit Gesicht.

Dem Vater Preis und Ehre,

und auch dem Sohne gleich.

Im Heil’gen Geist wir rufen:

Hochheilige Dreifaltigkeit.



Psalmodie

1. Ant.: Die Heiligen halten Ausschau um deine Macht und Herrlichkeit zu sehen.

            [Psalmodie vom Tag]

2. Ant.: Ihr Geister und Seelen der Gerechten preiset den Herrn.

3. Ant.: Das Lob des Herrn erschalle in der Gemeinde der Frommen.

Kurzlesung











   Phil 3,14.16.20-21

Das Ziel vor mir, jage ich nach dem Siegespreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus. Was wir erreichten, in dem lasst uns weitergehen und die gleiche Richtung halten! Unser Heimatrecht ist im Himmel, von wo wir auch den Heiland erwarten, den Herrn Jesus Christus. Er wird unseren armseligen Leib umgestalten, dass er teilhabe an der Gestalt seines verherrlichten Leibes vermöge der Kraft, mit der er sich auch zu unterwerfen vermag das All.

Responsorium


R  Fürchtet den Herrn ihr seine Heiligen alle. * Denn nichts fehlt denen, die ihn fürchten. - R

V  Suchet den Herrn und ihr werdet finden. * Denn nichts fehlt denen, die ihn fürchten.

Ehre sei dem Vater.  - R


Benedictus: Er schenkt uns, dass wir ihm dienen in Heiligkeit und Gerechtigkeit.

Bitten

Lasst uns beten zu Gott, der in unzugänglichem Lichte wohnt:

R  Erhöre uns auf die Bitten deiner Heiligen.

[Stb. Seite 20]

Oration

Allmächtiger, ewiger Gott, du schenkst uns die Freude, am heutigen Fest die Verdienste aller deiner Heiligen zu feiern. Erfülle auf die Bitten so vieler Fürsprecher unsere Hoffnung und schenke uns dein Erbarmen. Darum bitten wir durch Jesus Christus,   Amen.

